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Kreisliga Gr. 1

NSC Watzenborn-Stbg. III : TTG Eberstadt-Muschenheim 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

TTG Eberstadt-Muschenheim baut Siegesserie in Kreisliga 
Gr. 1 aus

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der TTG Eberstadt-Muschenheim in der Kreisliga Gr. 1 gegen den
NSC Watzenborn-Stbg. III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Montag und Brix errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Schreiner / Metz das Spiel
gegen Montag / Brix mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Marx / Lorenz hatten im Match gegen Gilbert / Bender am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Leider musste die TTG Eberstadt-Muschenheim dann
das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den NSC Watzenborn-Stbg. III. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Wenige Chancen hatte indes im Anschluss Steffen Marx beim 8:11, 11:13, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Werner Bender, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Gilbert hatte Jacqueline Schreiner nur im
ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Timo Dickel beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Marcel Brix. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Match zwischen Julia
Metz und Tobias Montag, ehe sich der Gastspieler mit 16:14, 5:11, 11:7, 4:11, 8:11 durchsetzte und
Metz ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Ohne Mühe gewann wenig später
Pascal Lorenz sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. George Tourou gelang es,
Michael Erdt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Michael Gilbert konnte Steffen Marx anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen
Jacqueline Schreiner und Werner Bender aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Chancenlos war Timo Dickel gegen Tobias Montag nicht, aber
mehr als ein 11:13, 5:11, 12:10, 11:13 war nicht zu holen. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Zwischenzeitlich konnte Julia Metz zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss die
Partie gegen Marcel Brix, in das sie als Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den NSC Watzenborn-Stbg. III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den Gießener SV V am 18.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der
TTG Eberstadt-Muschenheim wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV 08 Grüningen am 21.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 NSC Watzenborn-Stbg. III

Doppel: Schreiner / Metz 0:1, Marx / Lorenz 1:0, Dickel / Tourou 1:0 
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Einzel: S. Marx 0:2, J. Schreiner 0:2, T. Dickel 0:2, J. Metz 0:2, P. Lorenz 1:0, G. Tourou 1:0 
 TTG Eberstadt-Muschenheim

Doppel: Gilbert / Bender 0:1, Montag / Brix 1:0, Erdt / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: M. Gilbert 2:0, W. Bender 2:0, T. Montag 2:0, M. Brix 2:0, M. Erdt 0:1


